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Sprechzeiten des Pfarrers: 
Nach den Gottesdiensten in der Sakristei oder nach tel. Vereinbarung, Tel. 1847. 
 

So können Sie uns telefonisch erreichen: 
Pfarrer Josef Weindl:     09401/1847 
Pfarrvikar Yves Lucien Evaga Ndjana:  09401/524272 
Diakon Manuel Hirschberger:    09401/9550146 
Pfarrbüro:       09401/1253 
Besuchen Sie uns doch auf unserer Internetseite: www.st-michael-neutraubling.de 
 

Die Bankverbindung unserer Pfarrei St. Michael: 
z. B. für Kirchgeld, Messintentionen, allgemeine Spenden etc. 
IBAN: DE79 7505 0000 0030 9021 00 Sparkasse Regensburg,  
BIC: BYLADEM1RBG 
 

Caritas-Konto der Pfarrgemeinde 
In der Pfarrgemeinde gibt es ein eigenes Caritas-Konto. 
Gelder, die hier eingehen, werden nicht irgendwohin abgeführt, sondern dienen  
zur Unterstützung von Menschen hier bei uns. Wenn Sie etwas spenden können,  
sind wir Ihnen dankbar. 
IBAN:DE97 7505 0000 0026 1524 62  Sparkasse Regensburg, 
BIC: BYLADEM1RBG 
 

Kleiderkammer-Konto für Spenden: 
IBAN: DE63 7505 0000 0026 8137 41  Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RBG 
 

Tafel-Konto für Spenden: 
IBAN: DE02 7505 0000 0027 2997 42 Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RGB 
 

     Die Zuhause 

    CARITAS  pflegen 

     HILFT  helfen 

 beraten  

Ambulante Krankenpflege 

St. Michael Neutraubling: 

Frau Beate Walerowitz: 09401/524592 

Fax: 09401/9135732 

(rund um die Uhr erreichbar) 
 

 

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Josef Weindl  

http://www.st-michael-neutraubling.de/
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Es ist wieder Advent 
 

Liebe Pfarrangehörige! 
 

Mit dem 1. Advent beginnt unsere Vorbereitungszeit auf Weihnachten. In 
früheren Jahren nannte man diese Wochen die "stillste Zeit des Jahres". Mit ihr 
verbinden sich Vorstellungen von stimmungsvollen Feiern, Adventskranz, 
Kerzenlicht und Adventskalender mit täglicher Überraschung. Aber auch eine 
merkwürdige Mischung von Erinnerung und Wehmut bewegt uns.  
 

Denn die Wirklichkeit des Advents ist nicht mehr eine stille Vorbereitungszeit 
mit dem Charakter der Buße, Umkehr und Erwartung. Sie ist für viele eine 
nervenaufreibende Zeit des Konsums geworden, die ihren religiösen Sinn 
weitgehend verloren hat. Dennoch wird in nostalgischer Sehnsucht immer 
mehr adventliches Brauchtum wiederentdeckt, jedoch meist ohne einen 
inhaltlichen, sprich religiösen Bezug zum Advent. 
 

Könnte das aber nicht eine Chance sein zu neuen Überlegungen? Im Brauchtum 
werden uns viele Zeichen und Bilder angeboten, durch die wir die Geheimnisse 
unseres Glaubens neu entdecken können. 
 

So könnte z.B. der Adventskranz gelegentlich oder regelmäßig ein Mittelpunkt 
sein, um den sich die Familie versammelt zum Gespräch, zum Gebet, zum 
gemeinsamen Singen oder zum stillen Meditieren. 
 

Zum christlichen Advent gehört auch das Miteinander in der Gemeinschaft und 
zwar nicht nur in weihnachtsmusik-erfüllten Kaufhausetagen, sondern vor 
allem in der gottesdienstlichen Gemeinschaft der Kirche, zu der ich Sie ganz 
herzlich einladen möchte. 
 

Wir Christen erwarten ja unser Glück nicht nur von Luxus und käuflichen 
Dingen, sondern von Jesus Christus, der uns allen Glück und Heil schenken will. 
Auf seine Ankunft in der Welt und in unseren Herzen bereiten wir uns in der 
Adventszeit vor. 
 

Öffnen wir unsere Herzen für ihn, dass er bei uns ankommen kann. 
 

Allen Pfarrangehörigen eine gute Adventszeit 
und ein frohes Weihnachtsfest in der Freude, 

dass Gott Mensch geworden ist! 
 

Ihr Pfarrer Josef Weindl 
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Weihnachtsgottesdienste 
 
An Weihnachten laden wir wieder zu ganz unterschiedlich gestalteten 
Weihnachtsgottesdiensten ein.  
 
Am Heiligen Abend 
 
15.00 Uhr  Weihnachtlicher Gottesdienst im BRK-Seniorenheim 

(nur für Heimbewohner) 
15.30 Uhr  Kinderkrippenfeier für kleinere Kinder (Kinderchor) 
17.00 Uhr Kinderchristmette für größere Kinder u. Senioren 

(Kinderchor) 
22.00 Uhr  Nächtliche Christmette (CMK) 
 
An Weihnachten, 25. Dez. 
 
10.00 Uhr  Feierlicher Weihnachtsgottesdienst 
18.00 Uhr  Feierlicher Weihnachtsgottesdienst (Laudamus) 
 
Am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dez. 
 
10.00 Uhr  Feierlicher Weihnachtsgottesdienst 
18.00 Uhr  Weihnachtlicher Abendgottesdienst 
19.00 Uhr Waldweihnacht für Familien und Kinder auf der Wiese des 

Kindergartens neben der Kirche. Die Kolpingsfamilie lädt 
dazu ein. 

 
An Silvester, 31.Dez. 
 
17.00 Uhr  Jahresschluss-Gottesdienst 
 
An Neujahr, 1. Jan. 
 
10.00 Uhr  Feierlicher Neujahr-Gottesdienst  
18.00 Uhr  Neujahr-Gottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 
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Gottesdienst-Teilnehmer-Zählung 
 

 H  2022 F  2023 H  2023 
VorabendM 168 77 165 
10.00 Uhr 245 207 140 
18.00 Uhr 51 21 30 
Sonstige   KiKi 55 
Gesamtteiln. 464 305 390 
Katholiken 6000 6000 6000 
%  7,7 5 6,5 

 

Etwa 400 Menschen aus unserer Stadt feiern regelmäßig unsere Gottesdienste 
mit. 
 

Herzlichen Dank für dieses Interesse am Glauben und an der kirchlichen 
Gemeinschaft.  
 

Liebe Kinder! 
 
Kennt ihr den Unterschied 
zwischen dem heiligen Nikolaus 
und dem Weihnachtsmann? 
  
Der größte Unterschied ist:  
Der Weihnachtsmann ist eine reine 
Erfindung, eine Märchengestalt. 
Den heiligen Bischof Nikolaus hat 
es wirklich gebeben.  
  
Er war vor 1500 Jahren Bischof in 
Myra, in der heutigen Türkei. 
Und es war ein sehr guter Bischof. 
Deshalb erinnern wir uns heute 
noch an ihn. 
  
Hier hast ein Bild zum Vergleichen: 

.
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Adveniat 
Weihnachtskollekte 2023 

 

Mit unseren Spenden bei den Weihnachtsgottesdiensten unterstützt unser 
Hilfswerk Adveniat die Menschen in Lateinamerika. 
 

In diesem Jahr stehen Flüchtlinge im Zentrum der Aufmerksamkeit. 
 
Einer von fünf Migrantinnen und 
Migranten weltweit kommt aus 
Lateinamerika. 
Verfolgung, Gewalt und Hunger 
zwingen Menschen ihre Heimat zu 
verlassen. Familien werden 
auseinandergerissen. Flüchtende 
verlieren auf den gefährlichen 
Routen ihr Leben.  
 
 

Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat versorgt mit seinen 
Projektpartnerinnen und Projektpartnern vor Ort Flüchtende mit 
Lebensmitteln und Medikamenten, bietet in sicheren Unterkünften Schutz und 
ermöglicht mit Ausbildungsprojekten die Chance auf einen Neuanfang. 

 
Hinweis für alle monatlichen Pfarrbrief-Bezieher: 

 
Wir bitten alle Pfarrbrief-Bezieher, die Jahresgebühr für 2023 in Höhe von 
12 € – sofern noch nicht geschehen - baldmöglichst zu überweisen. Vielen 
Dank! 
 
Sparkasse Regensburg IBAN: DE79 7505 0000 0030 9021 00 
 
Sie möchten auch den monatlichen Pfarrbrief zuverlässig ins Haus geliefert 
bekommen? 
 
Dann teilen Sie das bitte dem Pfarrbüro unter 09401/1253 oder per Mail an 
neutraubling@bistum-regensburg.de mit. Name und Adresse angeben und die 
Zustellung erfolgt ab dem Folgemonat.  

mailto:neutraubling@bistum-regensburg.de
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In der Kirche sparen wir Energie 
 
Natürlich mag es jeder warm. Doch 
gerade auch in der Kirche sollen 
wir unseren Beitrag leisten, um 
Energie zu sparen.  
 

Die Deutsche Bischofskonferenz 
und unser Bistum haben 
beschlossen, dass in den Kirchen 
die Heizungen möglichst weit 
(maximal 8 °C) zurückgefahren 
werden sollen. 
 

Da in unserer Kirche Warmwasser-
Heizung installiert ist, die nicht einfrieren darf, können wir nicht ganz auf die 
Heizung verzichten.  
 

Wir werden die Vorlauftemperatur so einstellen, dass kein Schaden entsteht 
und man es mit Winterkleidung durchaus eine Stunde aushalten kann. Warme 
Kleidung hilft auf jeden Fall, das Frieren zu vermeiden.  
 

Wir bitten Sie um Verständnis und auch darum, dass Sie trotzdem zu den 
Gottesdiensten kommen.  
 

 

Kirche als stärkender Zufluchtsort? 
 

Zum Gebetstag für Missbrauchsopfer am 18. November beteten die 
Gottesdienstbesucher gemeinsam für alle Betroffenen von sexueller Gewalt. 
 

Pfarreipraktikantin Sabine Paulus zeigte auf, wie Kirchen zu Zufluchtsorten 
werden können, die Kinder für ihr Leben stärken. Dieses Ziel hat auch das neue 
institutionelle Schutzkonzept der Pfarrei, das im Anschluss an den 
Gottesdienst vorgestellt wurde. Es soll den richtigen Rahmen bieten, damit ein 
Raum entsteht, wo Kinder und Jugendliche sich wohlfühlen.  
 

In einem arbeitsintensiven Prozess mit Beginn im Jahr 2020 wurde das 
Schutzkonzept von einem Team erarbeitet. Zum Konzept gehören z.B. ein 
Verhaltenskodex für die Arbeit der Ehren- und Hauptamtlichen in der Pfarrei, 
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ein Kummerkasten, einige nötige bauliche Veränderungen sowie 
Primärprävention in Form von Gruppenstunden zu Kinderrechten.  
 

So sind nötige Rahmenbedingungen geschaffen für einen achtsamen Umgang 
mit der Thematik, durch den die Grenzen der Kinder und Jugendlichen 
respektiert werden. 
 

Nähere Informationen unter www.st-michael-neutraubling.de 
 

Spende an „Community Kids Pot“ 
 

Am Erntedankfest wurden vor und nach den Gottesdiensten im 
Eingangsbereich der Kirche selbstgemachte Marmeladen verkauft. Die 
Einnahmen dafür betrugen insgesamt 429,- €. 
 

Außerdem bekommt der Eine-Welt-Laden oft mehr für seine angebotenen 
Waren, als der Verkaufspreis eigentlich ausmacht. Diese Mehreinnahmen 
werden gesammelt und am Ende des Jahres für soziale Zwecke weitergegeben. 
Dieses Mal konnte ein Betrag von 200,- € gespendet werden. 
 

Somit können insgesamt 629,00 € an „Community Kids Pot“ weitergegeben 
werden. 
 

Dieses Projekt wurde 2014 in Philippi, einem Townshow von Kapstadt 
(Südafrika), gegründet und wird seitdem von unserem ehemaligen 
Ministranten Maximilian Baier und unsere Gemeinde unterstützt. Mit Hilfe der 
Spenden werden 4-12jährige Kinder aus prekären Verhältnissen von 
ehrenamtlichen Lehrer/innen altersgerecht betreut und auf die Schule 
vorbereitet. Wir erhalten regelmäßig Tätigkeitsberichte und Fotos von der 
aktuellen Arbeit vor Ort. 
 

Es geht ein herzliches Dankeschön an alle Marmeladenspender und Eine-Welt-
Einkäufer, welche zu diesem Ergebnis beigetragen haben! 
 
Fam. Baier 

  

http://www.st-michael-neutraubling.de/
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Anita Voitl feierte 60ten Geburtstag 
 
Die Saitenfreunde feierten mit zahlreichen Gästen den 60. Geburtstag von 
Anita Voitl in der Stadthalle Neutraubling. Vor 10 Jahren begann die 
„musikalische Karriere“, denn zum 50. Geburtstag bekam sie eine Veeh-Harfe 
geschenkt. Eine vergleichbare Tischharfe gab es bereits im Mittelalter, sie 
wurde von einem begabten Instrumentenbauer, Hermann Veeh, nachgebaut 
und erfreut sich großer Beliebtheit. Anita Voitl führt die umfangreiche Chronik 
der Saitenfreunde, verwaltet das elektronische Notenarchiv mit über 2000 
Notenblättern, aktualisiert die nach Bereichen geordneten 
Inhaltsverzeichnisse, und führt das Spendenkonto der Saitenfreunde für die 
vielen sozialen Projekte, die die Saitenfreunde überwiegend in Kamerun 
unterstützen. Hierzu gehörten der Bau von mehreren Brunnen und 
Wasserausgabestellen, Schulgeldüberweisungen, bis hin zur Sanierung der 
Sanitäranlagen in Schule und Internat St. Joseph in Awae / Kamerun. Auch 
ungewöhnliche, aber dringend notwendige Maßnahmen wurden unterstützt, 
z. B. der Kauf eines Motorrades mit Helm und Versicherung für einen Priester 
in der Diözese Yaounde / Kamerun, dessen Pfarrgemeinde sich über weite 
Entfernungen erstreckte und mehrere Tagesmärsche in Anspruch nahm, wenn 
der Priester die Mitglieder seiner Pfarrgemeinde besuchen wollte. Anita Voitl 

sorgte durch korrektes Umsetzen aller gesetzlichen und administrativen 
Vorgaben, dass tatsächlich jeder Euro, der gespendet wurde genau dort ankam, 
wofür er gedacht war. Mittlerweile sind Spenden in Höhe von fast € 58.000 
diesen sozialen Projekten in Kamerun zugeflossen und von Anita Voitl 
abgewickelt worden. Die Saitenfreunde gratulieren Anita sehr herzlich und 
sind froh und dankbar, dass sie so viele Aufgaben übernimmt. Herzlichen 
Glückwunsch liebe Anita – die Saitenfreunde wünschen Dir weiterhin sehr viel 
Freude an der Musik.  

Dr. Waltraud Lorenz  
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"Eine Woche in Taizé" mit Anita Voitl 
 

55 überwiegend weibliche Senioren, einschließlich Betreuerteam aus dem 
örtlichen BRK-Seniorenheim, ließen sich beim letzten Seniorennachmittag der 
Pfarrei St. Michael von Pfarrhaushälterin Anita Voitl über ihre Aufenthalte in 
der Gemeinschaft von Taizé berichten. Die Referentin gab in ihrem knapp 
einstündigen Vortrag anhand von Folien mit Fotos per Beamer eine 
übersichtliche Schau des Geschehens in dem französisch-burgundischen Ort, 
der sich seit Gründung der ökumenischen Bruderschaft Communauté de Taizé 
im Jahre 1949 immer mehr zu einem bedeutenden religiösen Treffpunkt von 
Jugendlichen entwickelt hat. Vorher hielt Pfarrer Josef Weindl im Pfarrsaal mit 
den Besuchern eine Messfeier, im Anschluss daran servierte das Team um Inge 
Köglmeier den Gästen an den schön geschmückten Tischen Kaffee und St. 
Martins-Lebkuchen (Foto). 

Anita Voitl reist alljährlich schon seit längerer 
Zeit in Begleitung von einigen Neutraublingern 
aus der Pfarrei nach Taizé in die Nähe von Cluny. 
In ihrem Bericht namens „Eine Woche in Taizé“ 
schilderte sie die Entwicklung der Bruderschaft 
unter ihrem Gründer Frère Roger Schutz, die 
heute Woche für Woche etwa 1000 bis 3000 
Jugendliche unterschiedlicher Glaubens-
richtungen bei sich zu Gast hat. Sie schlafen in 
Zelten oder Blockhütten, treffen sich täglich drei 
Mal mit den Taizé-Brüdern zum Gebet, am Abend 
oft bis in die Nacht hinein, und singen gemeinsam 
eingängige Lieder, die ihnen helfen, wie viele es 

ausdrücken, „zur inneren Ruhe zu gelangen“. Die Brüder von Taizé nehmen 
keine Spenden an. Das Leben in Taizé ist sehr einfach, und alle Jugendlichen 
sind eingeladen, bei der täglichen Arbeit mitzuhelfen. In der Darstellung der 
Geschichte der Taizé-Gemeinschaft berichtete Anita Voitl, dass in wenigen 
Wochen, am 2. Dezember, der derzeitige Prior Frère Alois, sein Amt an Frère 
Matthew, übergibt. Gründer Frère Roger war im Jahre 2005 während des 
Abendgebets von einer psychisch kranken Frau tödlich mit einem Messer 
verletzt worden. Anita Voitl zeigte noch mehrere Fotos von den 
Zusammentreffen in den Einrichtungen in Taizé, insbesondere in der großen 
„Kirche der Versöhnung“, die 1962 errichtet wurde. Inge Köglmeier dankte 
Anita Voitl abschließend für den Vortrag und überreichte ihr ein 
Blumengesteck (Foto). 
 
Text und Fotos: Engelbert Harteis  



- 11 – 

 

Diakon Wagenschwanz beleuchtete bei den Senioren 
die Symptome der Kirchenkrise 

 
Beim Seniorennachmittag am 23. November gab es eine intensive Betrachtung 
der derzeitigen Situation  in der katholischen Kirche unter dem Titel 
„Kirchenkrise“, in Form eines Vortrags des Tegernheimer Diakons Herbert 
Wagenschwanz, und gleichzeitiger Erörterung von zahlreichen Fragen und 
Gedanken zum Thema aus dem etwa 20köpfigen Besucherkreis.  
Wagenschwanz nannte in seinem etwa 90minütigen Vortrag, der immer 

wieder mit Anekdoten und Witzen, auch von 
Besucherseite aufgelockert wurde, eine Reihe von 
Punkten, die er als ursächlich für die derzeitige 
schwierige Situation für die Kirche sieht. Zu Beginn 
des Nachmittags hielt Pfarrer Josef Weindl eine 
Messfeier, anschließend wurde vom Seniorenteam 
der Pfarrei Kaffee und Kuchen gereicht.  
Der Vortrag von Diakon Wagenschwanz begann 
gleich im Thekenbereich, in dem die Kaffeepause 
stattfand. Der Referent fragte in die Runde nach 
Stichworten für Krisenherde in der Kirche, der 
Missbrauch sei einer der wesentlichen Punkte. Es 
gebe nach seiner Meinung Mitglieder des Klerus, die 

zwar geweiht und legitimiert, aber nicht berufen seien. Anders herum gebe es 
Männer, die für einen Priester berufen, aber nicht zugelassen seien, weil es das 
Ehesakrament verhindere. Das Pflichtzölibat mache Deutschland zu einem 
Missionsland mit Priestermangel, in der Diözese gebe es 120 Diakone, 
vielleicht – meinte Wagenschwanz - wären ohne das Pflichtzölibat davon 100 
Priester geworden. Zur Bewältigung der Kirchenkrise bedürfe es unter 
anderem Maßnahmen zur lebensnäheren Priesterausbildung, längerer 
Verweildauer der Priester in der Pfarrei, mehr Abwechslung, Feierlichkeit und 
Sprechqualität in der Eucharistie-Feier, stärkerer Bedeutung der Hauskirche 
und Änderungen im Umgang mit Kirchen-Ausgetretenen. Es kam zu 
zahlreichen Fragen aus dem Besucherkreis, unter anderem, warum Frauen in 
der Kirchengeschichte im Verhältnis zu den Männern, beispielsweise in der 
Auswahl der Apostel, kein nennenswerter Anteil zukam. Wagenschwanz 
antwortete, dies sei auch auf die Rolle der Frau in der damaligen Zeit 
zurückzuführen. Seniorensprecherin Inge Köglmeier dankte Wagenschwanz 
zum Abschluss (Foto) für den interessanten Vortrag mit einem Weinpräsent. 
 
Text und Foto: Engelbert Harteis 
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Ministranten-Ehrungen 

Sonntag für Sonntag stehen sie in weißen Gewändern um den Altar herum, tragen 
Leuchter, bringen dem Pfarrer Brot und Wein und tragen damit entscheidend dazu 
bei, dass der Gottesdienst reibungslos abläuft und der Altarraum lebendig bleibt. 
Und oft genug auch unter der Woche ertragen sie Hitze und Kälte, um z. B. bei 
Beerdigungen mitzuhelfen.  
Es ist nicht selbstverständlich, dass so viele Kinder und Jugendliche in Neutraubling 
ihre Freizeit opfern, um in der Kirche mitzuhelfen. Ganz zu schweigen von dem 
kreativen Engagement, das die älteren „Minis“ beispielsweise in Gruppenstunden 
oder die Vorbereitung von Aktionen stecken. Einmal im Jahr sollen deshalb alle 
Ministrant/innen der Pfarrei in einem Gottesdienst geehrt werden. 
 

Besonders geehrt wurden dieses Jahr: 
 für 25 Dienste: Judith Kaltenecker, Magdalena Schubert 

 für 30 Dienste: Lorina Asch, Antonia Ledermann 

 für 34 Dienste: Jakob Hajak 

 für 37 Dienste: Emilia Kroher 

 für 40 Dienste: Christopher Matz 

 für 65 Dienste: Emilia Klein 

 für 67 Dienste: Alina Dibrani 

Von den neuen Ministrant/innen: 
 für 18 Dienste Joshua Lindemann 

 für 20 Dienste Katharina Reichenberger 

Für 5 Jahre Dienst: Asch Lorina, Happacher Annalena, Hoffstetter Johanna, Reisinger 
Laura, Silber Helene  
Für 10 Jahre Dienst: Emilia Klein 
 

Unser Dank gilt auch allen Ministrant/innen, die wir aus dem Ministrantendienst 
verabschieden mussten: 
Laura Kirsten (5 Jahre Dienst), Simon Homeier (5 Jahre Dienst), Felicitas Kustner (6 
Jahre Dienst), Raphael Kustner (7 Jahre Dienst), Thomas Herkner (10 Jahre Dienst), 
Lisa Martin (12 Jahre Dienst), Melanie Kutzera (15 Jahre Dienst). 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst war beim „Bunten Abend“ Gelegenheit, das 
Engagement gebührend zu feiern. Bunt war an dem Abend einerseits das 
Programm: Verschiedene Ministrantengruppen gestalteten Spiele, Wettbewerbe, 
Tänze und Vorführungen, bei denen unter anderem das Ministrieren in der Steinzeit 
erprobt wurde. Sehr farbenfroh war aber auch das berühmte Buffet, auf das sich alle 
Besucher mit großer Begeisterung stürzten. 
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Die Kirchenverwaltung informiert 
 

Alle Pfarrei-Konten sind im Plus, es können Rücklagen gebildet werden. Die 
Kindergärten laufen defizitär, davon übernimmt die Stadt Neutraubling 80 %, 
die Pfarrei 20 %. 
 

Die Jahresabschlüsse wurden erstmals als Bilanz nach dem Verfahren der 
doppelten Buchführung erstellt. Dank der Zuweisungen des Bistums und der 
sparsamen Haushaltsführung der Pfarrei konnte ein Bilanzgewinn von 
124.354€ ausgewiesen werden. 
Kindergarten St. Gunther: Es wird ein Jahresfehlbetrag von 87.975 € 
ausgewiesen. Kindergarten St. Michael: Es wird ein Jahresfehlbetrag von 
156.399 € ausgewiesen.  
Caritas-Konto: Der Kontostand ist zum 31.12.2021 auf 0 €.  
Die KIV beschließt die Jahresabschlüsse 2021 der Kirchenstiftung sowie der 
Kindergärten St. Gunther und St. Michael einstimmig. Die Kirchenrechnungen 
liegen im Pfarrbüro öffentlich aus und können von Interessierten gerne 
eingesehen werden. 
 

Die Bilanz 2021 der Ambulanten Krankenpflege wurde von der KIV am 
17.11.2022 behandelt und beschlossen.  
 

Die KIV beschließt einstimmig, mit einem Orgelbauer einen Wartungsvertrag 
zur jährlichen Pflege und Instandhaltung der Pfarrkirchen-Orgel 
abzuschließen. 
 

Fußboden-Schäden im KiGa St. Gunther: 
Die KIV beschließt, die schadhaften Stellen reparieren zu lassen.  
 

Pfarrhaus-Sanierung:  
Anfang September wurde die Baustelle eingerichtet, die Gerüste aufgebaut und 
ein Baukran aufgestellt. Bei den Abbrucharbeiten kam im Kniestock eine 
Menge Müll zum Vorschein.  
Die Kolpingfamilie hat für die Sanierung 1.000 € gespendet.  
Im nördlichen Kirchenschiff ist auf einem großen Plakat der Finanzierungs- 
und Spendenstand ersichtlich. Gerne werden zur Pfarrhaussanierung Spenden 
angenommen. Kontonummer der Kirchenstiftung wäre: DE79 7505 0000 0030 
9021 00 
 

Ein schmaler Grundstücksstreifen an der Straße entlang der Mauer des 
Guntherkindergartens wird an die Stadt verkauft.  
Die Nutzung von fünf Parkplätze entlang der Mauer durch die Pfarrei wird von 
der Stadt weiterhin garantiert. 
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Der Pfarrgemeinderat informiert 
 

Mitglieder des PGR und der Kirchenverwaltung fahren im Januar zu einem 
gemeinsamen Wochenende nach Strahlfeld. Referent am Samstag ist Herr 
Stöckl von der KEB zum Thema „Allgemeines und besonderes Priestertum“  
 

Um die Arbeit des PGR effektiver zu machen, werden Arbeitskreise gebildet: 
AK Jubiläum 2025: Christian Matz, Manuel Hirschberger, Regina 
Reichenberger, Sven Weber-Rabsilber, Simone Silber 
AK Pfarrfest 2024: Sven Weber-Rabsilber, Uwe Reisinger, Christian Matz, (ggf. 
Simone Silber) 
AK Außengottesdienst 2024: Manuel Hirschberger, Maria Sass, Ingrid Schicker, 
Margarete Kühnlenz, Regina Reichenberger 
AK Pfarrfasching 2024: Maria Sass, Ingrid Schicker, ggf. Regina Reichenberger 
 
Rückblick Patrozinium – Ausstellung und Stehempfang 
 

Die Ausstellung kam sehr gut an. Sie soll noch bis zum Advent in der Kirche zu 
sehen sein. 
Auch die Einladung auf ein Gläschen Wein wurde gut angenommen. 
 
Es wird angeregt, bei der nächsten Einladung in dieser oder ähnlicher  
Form etwas Brot dazu anzubieten,  
 
Foto- und Pressebeauftragte 
 

Christian Matz hat angeregt einen Pressebeauftragten zu ernennen. Maria Sass 
erklärt sich bereit, sich um die Bilder zu kümmern, Simone Silber hilft mit den 
Texten. 
  

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief  
ist am Freitag, den 29.12.2023. 
 

Später abgegebene Beiträge und Messintentionen können leider  
nicht mehr berücksichtigt werden. 
 

Der letzte Sonntag im Pfarrbrief wird jeweils im neuen wiederholt. 
 
Das Pfarrbüro ist vom 27.-29.12.2023 geschlossen. 
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Sonntag, 03.12.2023 1. ADVENTSSONNTAG 
L1: Jes 63, 16b-17. 19b; 64, 3-7  L2: 1Kor 1 3-9  Ev: Mk 13, 33-37 od. Mk 13, 24-37 

 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Familienmesse (Kinderchor):  f. + Eltern v. Edith Huwald 

  f. + Eltern, Großeltern u. alle + Angeh. v. R. Schmalz 
  aus Dankbarkeit von Martha Ledermann 
  f. + Eltern 
  für die Armen Seelen 

 11.00 Kirchencafé im Guntherheim 
 17.30 Rosenkranz in der Friedhofskirche 
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche:  f. + Opa Gerd u. a. + Angeh. d. Fam. Matz 

  f. + Vater Eduard Theyerl v. d. Kindern 
  zu d. verein. Herzen v. Jesus, Maria u. Josef v. Fam. Christian Richter u. Verw. 

Montag, 04.12.2023 Montag der 1. Adventswoche 
 8.15 Hl. Messe 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 05.12.2023 Hl. Anno 
 8.15 Frauenmesse:  f. + Adolf Preißer, Eltern, Schwiegereltern u. Großeltern 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 14.00 Offenes Singen im Pfarrsaal 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
 16.30 Schüler-Gottesdienst 
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 06.12.2023 Hl. Nikolaus 
 6.00 Frühschicht im Advent (Saitenfreunde) 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 18.00 Hl. Messe:  f. + Rosemarie Weinmann 

Donnerstag, 07.12.2023 Hl. Ambrosius 
  Seniorennachmittag 
 14.00 Hl. Messe im Pfarrsaal, anschl. Kaffeetrinken 

Besinnliche Adventsfeier mit dem Seniorenteam 
  unter musikalischer Begleitung zum Mitsingen 

 19.00 Taizé-Gebet 
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Freitag, 08.12.2023 HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN 

JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen in der Friedhofskirche 
 16.15 Probe für Krippenspiel 
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche:  f. + Ehemann Rupert u. Sohn Markus Mandl 

  f. + Andreas u. Gertrud Maurer u. Schwägerin Anna Güntner v. M. Maurer 
 19.00 Bußgottesdienst 

Samstag, 09.12.2023 Hl. Johannes Didacus (Juan Diego Cuauhtlatoatzin) 
 17.00 Weihnachts-Beichte 
 18.00 Kolping-Gottesdienst (CMK) mit Adventsprediger Pfr. Bernhard Reber 

anschl. Adventglühen 
    f. + Barbara Binzer 

  f. + Franz Alber von den Nichten 
 19.00 Kolping - Festakt im Pfarrsaal 

Sonntag, 10.12.2023 2. ADVENTSSONNTAG 
L1: Jes 40, 1-5. 9-11  L2: 2Petr 3, 8-14  Ev: Mk 1, 1-8 

 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse:  f. alle Verst. d. Fam. Ploch u. Strepka 

  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  f. + Eltern Edeltrud u. Erich Jellen 
  f. + Berta Markgraf u. + Ang. d. Fam. Pickl u. Liebl 
  z. Ehren d. Hl. Herzen Jesu, d. Unbefl. Empf. Mariens u. d. Hl. Familie 
  f. + Eltern 
  für die Armen Seelen 

 10.30 Kinderkirche im Pfarrsaal 
 16.00 Teilnahme an der diözesanen Aussendung des Friedenslichtes 
  im Regensburger Dom 
 17.30 Rosenkranz in der Friedhofskirche 
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche:  f. + Maria Guranti z. Sterbetag 

Montag, 11.12.2023 Montag der 2. Adventswoche 
 8.15 Hl. Messe:  f. + Rosemarie Weinmann u. Angeh. 

  f. + Onkel Franz Schell m. + Angeh. v. Fam. Wetsch 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 12.12.2023 Gedenktag Userer Lieben Frau Guadalupe 
 8.15 Frauenmesse:  f. + Angehörige von Martha Ledermann 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 14.00 Besucherkreis BRK-Seniorenheim 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
 16.30 Schüler-Gottesdienst mit Übergabe des Friedenslichtes 
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 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 
 18.30 Bibelgespräch mit Pfarrer Josef Weindl 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 13.12.2023 Hl. Odilia und Hl. Luzia 
 6.00 Frühschicht im Advent (Saitenfreunde) 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 14.30 Dekanatskonferenz in Wörth 
 17.15 Fatima-Rosenkranz 
 18.00 Hl. Messe:  f. + Onkel Eugen Wetsch m. + Angeh. v. d. Familie 
 19.00 Bibelmeditation im Meditationsraum Pfarrhaus 

Donnerstag, 14.12.2023 Hl. Johannes vom Kreuz 
 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle 
 19.00 Adventskonzert des Gymnasiums Neutraubling 

Freitag, 15.12.2023 Freitag der 2. Adventswoche 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.15 Probe für Krippenspiel 
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche: 
    f. + Schwiegereltern u. Ehemann Werner Schmidt 

  f. + Mutter Gertrud Wick z. Sterbetag 

Samstag, 16.12.2023 Samstag der 2. Adventswoche 
 17.00 Weihnachts-Beichte 
 18.00 Jugendgottesdienst (Gegenwind) mit Adventsprediger Domkapitular Johann Ammer 

anschl. Adventglühen der Ministranten 

    f. +  Angela u. Walter Gawlik 

Sonntag, 17.12.2023 - 3. ADVENTSSONNTAG (Gaudete) 
L1: Jes 61, 1-2a. 10-11  L2: 1Thess 5, 16-24  Ev: Joh 1, 6-8, 19-28 

 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse:  f. + Eltern, Geschwister u. d. Armen Seelen v. Fam. Jendrysik 

  f. + Ursula Powroslo z. 1. Sterbetag u. a. + Ang. d. Fam. Powroslo u. Kandziora 
  f. + Rupert Mandl zum Sterbetag 
  f. + Eltern 
  für die Armen Seelen 

 11.00 Kirchencafé im Guntherheim 
 17.00 Musikalisch gestaltete Andacht der Saitenfreunde 
  mit adventlichen Texten von und mit Helmut Zöpfl 
 17.30 Rosenkranz in der Friedhofskirche 
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche:  f. + Josef Grech v. d. Familie 

  f. + Tante u. Großeltern v. Anna Dengl 
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Montag, 18.12.2023 Montag der 3. Adventswoche 
 8.15 Hl. Messe:  f. + Rosemarie Weinmann 

  f. + Manfred Greipl v. Fam. Losert 
  f. + Tante Barbara Häuser m. + Angeh. v. Fam. Wetsch 
  f. + Christa Schön 

 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 19.12.2023 Dienstag der 3. Adventswoche 
 8.15 Frauenmesse entfällt (Messintentionen am Montag, 18.12.) 

 8.30 Advent-Gottesdienst für Grundschulkinder 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
 16.30 Schüler-Gottesdienst entfällt 
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 20.12.2023 Mittwoch der 3. Adventswoche 
 6.00 Frühschicht im Advent (Saitenfreunde) 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 18.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 21.12.2023 Donnerstag der 3. Adventswoche 
 9.00 Interreligiöses Frauenfrühstück in der DITIB-Moschee Neutraubling 
  Thema "Jesus im Koran" 
 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle 

Freitag, 22.12.2023 Freitag der 3. Adventswoche 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 15.00 Schülerbeichte 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.15 Probe für Krippenspiel 
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche:  f. alle leb. u. verst. Angehörigen d. Fam. Sun 

  f. + Katharina Beer 
  f. + Ehemann Rupert u. Sohn Markus Mandl 
  f. + Tochter Martina v. Fam. Sommer 
  f. + Sebastian und Katharina Baumann v. M. Baumann 

Samstag, 23.12.2023 Hl. Johannes von Krakau 
 10.00 Generalprobe für Krippenspiel 
 13.30 Ministrantenprobe für Christmette (22 Uhr) 
 16.00 Gottesdienst in slowenischer Sprache 
 17.00 Weihnachtsbeichte 
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 18.00 1. Sonntagsmesse mit Adventsprediger Pfr. Franz Pfeffer anschl. Adventglühen 

    nach Meinung 
  f. + Franz Alber v. Ehefrau u. Familie 

Sonntag, 24.12.2023 4. ADVENTSSONNTAG 
L1: 2Sam 7, 1-5. 8b-12. 14a. 16  L2: Röm 16, 25-27  Ev: Lk 1, 26-38 

  Krankenkommunion am Vormittag 
 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse zum 4. Advent 
 15.00 Weihnachtlicher Gottesdienst im BRK-Seniorenheim 
  (nur für Heimbewohner!) 

 15.30 Kleinkinder-Krippenfeier (Kinderchor) 
 17.00 Christmette für Kinder und Senioren mit Krippenspiel (Kinderchor) 
    zu Ehren der Mutter Gottes v. Fam. Grech 

  f. + Adam u. Eva Kriwantschek v. Tochter u. Enkeln 
  f. + Eltern Balthasar u. Gertrud Wick 

 22.00 Christmette (CMK):  f. alle leb. u. verst. Angehörigen d. Fam. Sun 
  f. + Ehemann, Eltern, Geschwister u. Verwandte v. H. Meier 
  f. + Norbert Humbs v. d. Familie 
  f. + Anni u. Heinz Sonsmann 
  f. + Fam. Orski u. Mura 

Montag, 25.12.2023 HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 

Weihnachten – Christtag 
L1: Jes 52, 7-10  L2: Hebr 1, 1-6  Ev: Joh 1, 1-18 (KF: 1, 1-5. 9-14) 

 10.00 Feierlicher Weihnachtsgottestdienst:  f. + Ehemann u. Vater Eugen Fizia 
  f. alle Verstorbenen d. Fam. Bründl u. Wörle 
  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  f. alle leb. u. verst. Angehörigen d. Fam. Kihn u. Stenger 

 18.00 Feierlicher Abendgottestdienst (Laudamus) 
    f. + Eltern Anna u. Eduard Theyerl v. d. Kindern 

  f. + Eltern Rosa u. Edgar Weber 

Dienstag, 26.12.2023 ZWEITER WEIHNACHTSSTAG 
HL. STEPHANUS 

L: Apg 6,8-10; 7,54-60  Ev: Mt 10,17-22 
 10.00 Feierlicher Weihnachtsgottesdienst:  f. + Rosemarie Weinmann 

  f. + Stefan u. Johann Eppacher v. Andreas 
  f. + Alfred Rössler u. Angeh. 
  f. + Ehemann Josef, Eltern u. Schwiegereltern v. M. Maurer 

 18.00 Kolping - Gottesdienst anschl. Waldweihnacht i. Pfarrgarten, danach Einkehr 

Mittwoch, 27.12.2023 HL. JOHANNES 
 18.00 Hl. Messe:  f. + Tochter u. Schwester Anna z. 50. Sterbetag v. Fam. Wetsch 
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Donnerstag, 28.12.2023 UNSCHULDIGE KINDER 
 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle 

Freitag, 29.12.2023 Hl. Thomas Becket 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen in der Friedhofskirche 
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche 

Samstag, 30.12.2023 FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
 11.00 Tauffeier von Lukas Kempf  
 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 1. Sonntagsmesse 

Sonntag, 31.12.2023 FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
L1: Sir 3, 2-6. 12-14 (3-7. 14-17a) od. Gen 15, 1-6; 2  L2: Kol 3, 12-21 od. Hebr 11, 8. 11-12. 17-19   

Ev: Lk 2, 22-40 (KF: 2, 22. 39-40) 
 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse 
 17.00 Jahresabschlussgottesdienst:  f. alle + Angeh. d. Fam Beck u. Reichmann 

  f. + Rosemarie Weinmann 

Montag, 01.01.2024 – NEUJAHR 
HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

L1: Num 6, 22-27  L2: Gal 4, 4-7  Ev: Lk 2, 16-21 
 10.00 Hl. Messe 
 18.00 Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger 
    aus Dank a. d. Mutter Gottes f. d. Hilfe v. Fam. Grech 

  f. + Eltern Karl u. Theresa Figura 

Dienstag, 02.01.2024 Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz 
 8.15 Frauenmesse 
 8.45 Rosenkranz 
 14.00 Offenes Singen im Pfarrsaal 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 03.01.2024 Heiligster Name Jesu 
 18.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 04.01.2024 Donnerstag der Weihnachtszeit 
 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle 

Freitag, 05.01.2024 Hl. Johannes Nepomuk Neumann 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen in der Friedhofskirche 
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche:  f. + Anna Bassl v. d. Familie 
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Samstag, 06.01.2024 ERSCHEINUNG DES HERRN 
L1: Jes 60, 1-6  L2: Eph 3, 2-3a. 5-6  Ev: Mt 2, 1-12 

 10.00 Pfarrmesse mit Rückkehr der Sternsinger (Gegenwind) 
    f. + Ehemann Werner Schmidt 

  f. + Brüder Günter u. Christian v. Marie Orski 
 15.30 CMK Weihnachtskonzert 
 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 Vorabendmesse zum Fest der Taufe Jesu:  f. + Angehörige d. Fam. Hertl 

Sonntag, 07.01.2024 TAUFE DES HERRN 
L1: Jes 42, 5a. 1-4. 6-7 od. Jes 55, 1-11  L2: Apg 10, 34-38 od. 1Joh 5, 1-9  Ev: Mk 1, 7-11 

 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse:  f. + Stanislaus Zielonkowski u. Herbert Stiller 
 16.00 Musikalische Andacht der Saitenfreunde um Ende des 

Weihnachtsfestkreises auf dem Bogenberg 
 17.30 Rosenkranz in der Friedhofskirche 
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche:  f. + Vater Balthasar Wick z. Sterbetag 

 
 

 
 
 
 
 
 
Wir mussten Abschied nehmen von: 
 

Markgraf Herbert  29.10.2023  79 Jahre 
Dietrich Helmut  31.10.2023  90 Jahre 
Nothhaas Johann  06.11.2023  89 Jahre 
Güntner Erika  08.11.2023  87 Jahre 
Tomas Egor  13.11.2023  73 Jahre 
Berger Maria Anna 18.11.2023  87 Jahre 
Maurer Gertrud  18.11.2023  85 Jahre 
Kleinkonrad Hans 19.11.2023  91 Jahre 
Potocean Gheorghe 23.11.2023  72 Jahre 

 
Der Herr gebe Ihnen die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte Ihnen.  

Der Herr lasse Sie ruhen in Frieden. 
AMEN
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Frühschichten im Advent 

 
Der Arbeitskreis Liturgie bietet wieder Frühschichten im Advent an: 
immer am Mittwoch um 6.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Die Termine sind: 06.12.; 13.12. und 20.12.; Dauer ca. ½ Stunde, anschließend 
gibt es ein kleines Frühstück im Besprechungszimmer. 
 

Abendgottesdienste im Advent 
mit Adventspredigern und -glühen 

 
Auch in diesem Jahr wollen die Abendgottesdienste an den vier Samstagen im 
Advent auf das Weihnachtsfest einstimmen. 
Für die Gottesdienste, die jeweils um 18 Uhr beginnen, haben wir wieder 
„Adventsprediger“ eingeladen: 
1. Advent: Domkapitular Martin Priller 
2. Advent: Pfarrer Bernhard Reber 
3. Advent: Domkapitular Johann Ammer 
4. Advent: Pfarrer Franz Pfeffer 
Die Gottesdienste werden von verschiedenen Musikgruppen gestaltet. Im 
Anschluss an die Abendgottesdienste am 2., 3. und 4. Adventssamstag, laden 
wir zudem zum „Adventsglühen“ bei Kinderpunsch, Glühwein und Lebkuchen 
in den Innenhof des Guntherheims ein. 
 

Friedenslicht aus Betlehem 
 
Jedes Jahr wird das sogenannte Friedenslicht aus Betlehem nach Regensburg 

gebracht. Dieses Jahr wird  eine Abordnung 
der Ministranten Neutraubling das Licht im 
Regensburger Dom abholen und beim 
Schülergottesdienst am 12. Dezember um 
16.30 Uhr in unsere Pfarrkirche bringen. Es 
kann dann bis Weihnachten mit nach 
Hause genommen werden. 
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Ankündigung Christbaummeile 2023 
 
In der Sudetenstraße findet heuer wieder die Christbaummeile statt. Die 
Christbäume werden von den Gruppen festlich geschmückt.  
 

Die Frauengruppe St. Michael Neutraubling lädt für Mittwoch, 
den 13.12.2023 um 18.00 Uhr zu einer besinnlichen Stunde am 
Weihnachtsbaum „Nr. 13“ ein. Wir werden uns mit   
Geschichten und Liedern, Glühwein und Plätzchen auf das 
Weihnachtsfest einstimmen.  
 

Alle interessierten Frauen und evtl. Männer sind herzlich willkommen. Wir 
würden uns sehr über Ihre Teilnahme freuen.  
 
Margarete Kühnlenz 
für die Frauengruppe  
St. Michael Neutraubling  
 

Hausgottesdienst 
 

An einem Abend im Advent und am Heilig Abend sind wir eingeladen, zu Hause 
einen Hausgottesdienst zu feiern. Die Gebetsvorlagen können in der Kirche 
gratis mitgenommen werden. 

 
Krankenkommunion an Weihnachten 

 
Frau Voitl bringt am Hl. Abend am Vormittag zu kranken 
Pfarrangehörigen die Hl. Kommunion nach Hause.  
Wer die Krankenkommunion zu Hause empfangen möchte, möge sich 

bitte im Pfarrhaus melden – Tel. 1847. 
Die Krankenkommunion am 06. Januar entfällt! 

 
Die Sternsinger kommen! 

 
Im kommenden Jahr ziehen die Sternsinger wieder von Haus zu Haus, um den 
Segen Gottes zu bringen und für Kinder in Not zu sammeln. Sie sind im 
Zeitraum von 02. – 05. Januar in unserer Stadt unterwegs. Die Aussendung der 
Sternsinger feiern wir am 01. Januar um 18 Uhr, die Einholung am 06. Januar 
um 10 Uhr.   
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Herzliche Einladung zum Kirchen-Café! 
 

Die Gemeinschaft untereinander trägt und 

stärkt uns für unser Leben.  

Gerade die Pfarrgemeinde soll ein Ort der 

Begegnung für uns alle sein.  

Am 3.12. und 17.12. laden wir Sie ein, nach 

der Sonntagsmesse bei Kuchen und einer 

Tasse Kaffee oder Tee gemütlich 

zusammenzusitzen und sich auszutauschen!  

Zu diesen Terminen findet im Guntherheim 

wieder das Kirchen-Café statt. 

 

 

Kindergarten St. Michael verkauft 

Advents- und Weihnachtsartikel 
 

Mitglieder des Elternbeirats und einige 

Vorschulkinder des Kindergartens St. Michael 

werden am Freitag, den 08.12.2023 ab 9 Uhr auf 

dem Marktplatz Neutraubling, im Rahmen des 

Wochenmarktes, wieder ihre selbstgebastelten und 

-gebackenen Artikel verkaufen.  

 

Die Einnahmen dieser Aktion kommen über den 

Elternbeirat dem Kindergarten zugute. 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und Käufer! 

 

Ihr Elternbeirat des Kindergarten St. Michael 
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Adventkonzert der Saitenfreunde am 3. Adventsonntag 
 
Die Saitenfreunde laden sehr herzlich ein zum Adventkonzert am 17.12.2023 
um 17.00 Uhr mit besinnlichen Texten von Helmut Zöpfl. 
Herr Prof. Dr. mult. Helmut Zöpfl hat zahlreiche Bücher herausgegeben und 
viele Texte mit religiös geprägten Inhalten in bayerischer Mundart verfasst. Er 
hat zugesagt, zu unserem Adventkonzert zu kommen, falls sein Gesundheits-
zustand dies zulässt.  
Der Eintritt ist frei. Weiterhin sammeln die Saitenfreunde Spenden für die 
Sanierung der Sanitäranlagen im Internat St. Joseph in Awae. Die Sanierung der 
Sanitäranlagen in der Schule St. Joseph ist dank Ihrer großzügigen 
Unterstützung und der zahlreichen Spenden abgeschlossen, worüber Sie im 
November-Pfarrbrief informiert wurden.  Die Sanierung im Internat steht nun 
bevor. Wir freuen uns sehr, wenn wir Pascal Angue bei seinen Vorhaben auch 
weiterhin tatkräftig unterstützen können und danken Ihnen sehr herzlich für 
Ihre Treue und die Spendenbereitschaft für diese Projekte in Kamerun.  
 
Weitere Termine der Saitenfreunde: 
 
03.12.2023 15.00 Uhr Adventkonzert Niedermünsterkirche, Regensburg 
09.12.2023 17.00 Uhr Weihnachtsfeier BRSG, Stadthalle Neutraubling 
10.12.2023 14.00 Uhr Senioren-Adventfeier, Gaststätte Weitzer, Oberhinkofen 

25.12.2023 17.00 Uhr Kirche Hl. Dreifaltigkeit, Regensburg: 
    „Christkindlmess“ (Bayerisch-Egerländische Weihnachtsmesse) 

07.01.2024 16.00 Uhr Wallfahrtskirche Bogenberg,  
    Musikalische Andacht z. Abschluss d. Weihnachtsfestes  
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Programm Dezember 2023 
 
Samstag 09.12.2023  Kolpinggedenktag 
 
18.00 Uhr    Gottesdienst in der Pfarrkirche 

anschließend Festakt im Pfarrsaal 
     Vortrag von Pfarrer Stephan Wissel  
     Thema: „Treu Kolping“ 

 
Dienstag 26.12.2023  Waldweihnacht 
 
18.00 Uhr    Gottesdienst in der Pfarrkirche 
     Anschließend Andacht im St. Guntergarten 
     danach Einkehr 
 
 

 
  

Kolpingfamilie 
Neutraubling 
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Nur die besten Zutaten 
 
Fair Trade Schokolade 
für jeden Geschmack 
 

 
Als „Geschenk der Götter“, genauer gesagt des Gottes Quetzalcoatl, sahen die 
Olmeken vor über 3.000 Jahren die Kakaobohnen. Heute ist keine andere 
Süßigkeit so beliebt wie Schokolade, die zartschmelzende Versuchung aus 
Kakao. 
 
Ob vegan, Praliné oder Zartbitter Schokolade – ob puristisch, klassisch knackig 
oder opulent gefüllt: Feinschmecker und Schokoladen-Liebhaber erleben bei 
uns ganz neue Kreationen.  
 
Dabei verwenden wir nur die besten Zutaten und vertrauen auf Menschen, 
denen Genuss und Qualität am Herzen liegen. Freuen Sie sich auf eine 
genussvolle Entdeckungsreise. 
 

 
 
 
 
 
 

 
Ihre Gepa und ihr ökumenischer AK Eine-Welt 

angegliedert an Solidarität in der Einen Welt in Langquaid 
 

Besuchen Sie uns im Pfarrbüro,  
im Evangelischen Gemeindezentrum 

oder im Bücherwurm im Globus. 


